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Antrag 
öffentlich 

 

Vorlagen-Nr. 
A 26/0107 

 

Beratungsfolge 
Gremium Datum Status Zuständigkeit 
Bezirksvertretung 2 30.01.2026 Ö Entscheidung 

 
Freigabedatum: 20.01.2026 Gestellt von: CDU-Fraktion in der BV 2 

 

Verbesserung der Abfallsituation an der Möllhofstraße (Dümpten) 

Antrag der CDU-Fraktion BV2 

 

Beschlussvorschlag 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen und der Bezirksvertretung 2 zeitnah zu berichten, 
welche konkreten Maßnahmen geeignet und rechtlich umsetzbar sind, um die 
wiederkehrenden Missstände an den Müllstandorten des Mehrfamilienhauses an der 
Möllhofstraße nachhaltig zu beseitigen.  

     
Der Prüfauftrag beinhaltet hierbei insbesondere Aspekte:  
1. Organisatorische Sicherung der Müllstandorte 

–      Prüfung der Anbringung dauerhafter, mehrsprachiger und bildbasierter Hinweise zur 
korrekten Mülltrennung. 

–      Prüfung, inwieweit der Eigentümer zu regelmäßiger Reinigung und Kontrolle der 
Müllstandorte verpflichtet werden kann. 

2. Anpassung des Entsorgungs- und Leerungskonzepts 
–      Prüfung, ob die vorhandene Mülltonnenkapazität (Restmüll, Wertstoffe, Papier) dem 

tatsächlichen Bedarf der dort gemeldeten Personen entspricht oder dauerhaft erhöht 
werden muss. 

3. Sicherstellung der Zugänglichkeit - Halteverbot zu Abholzeiten 
–      Prüfung der dauerhaften Anordnung eines zeitlich begrenzten Halteverbots (z.B. an 

den Leerungstagen oder zu den Werkzeiten) im Bereich der Müllstandorte, um die 
Zufahrt für Entsorgungsfahrzeuge dauerhaft sicherzustellen. 

–      Prüfung geeigneter Maßnahmen zur Kennzeichnung und Kontrolle (z. B. 
Beschilderung, Straßenmarkierungen vor dem Bereich der Mülltonnen, 
ordnungsrechtliche Überwachung). 

 

Sachverhalt 

Die wiederkehrenden hygienischen Missstände an der Möllhofstraße wurden erneut von der 
Mülheimer WAZ aufgegriffen und beeinträchtigen die Wohnqualität der Menschen vor Ort 
und stellen potenziell eine Gefahr für die öffentliche Gesundheit dar. Bisherige 
Einzelmaßnahmen haben sich nachhaltig nicht als ausreichend erwiesen. Ziel ist eine 
strukturelle und nachhaltige Lösung. 
 
Petra Seidemann-Matschulla                  Armend Plana 
CDU-Fraktionsvorsitzende BV2               stellv. Bezirksbürgermeister BV2 
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